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See the notice on TED website 488020-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Leipzig: Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige Beratung
OJ S 154/2023 11/08/2023
Auftragsbekanntmachung
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Pulsed Light Technologies GmbH
Postanschrift: Lagerhofstr. 4
Ort: Leipzig
NUTS-Code: DED51 Leipzig, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 04103
Land: Deutschland
E-Mail: antonia.schmalz@sprind.org

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.pulsed-light-technologies.org

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWL68QE
/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YWL68QE

Art des öffentlichen Auftraggebers
Andere: Zuwendungsempfänger

Haupttätigkeit(en)
Andere Tätigkeit: Forschung und Entwicklung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Entwicklung und Lieferung von zwei Laserverstärkersystemen
Referenznummer der Bekanntmachung: PLT-23-1

CPV-Code Hauptteil
73000000 Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige Beratung

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/488020-2023
mailto:antonia.schmalz@sprind.org?subject=TED
http://www.pulsed-light-technologies.org
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWL68QE/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWL68QE/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWL68QE
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWL68QE
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Entwicklung und Lieferung von zwei Laserverstärkersystemen. Nähere Informationen zu den 
technischen Anforderungen an die Leistung entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung 
(Anlage 1).

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
38000000 Laborgeräte, optische Geräte und Präzisionsgeräte (außer Gläser), 72260000 
Dienstleistungen in Verbindung mit Software

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Hauptort der Ausführung: Deutschland, voraussichtlich München

Beschreibung der Beschaffung
Entwicklung und Lieferung von zwei Laserverstärkersystemen. Nähere Informationen zu den 
technischen Anforderungen an die Leistung entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung 
(Anlage 1).

Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 38
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden
Geplante Anzahl der Bewerber: 5Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von 
Bewerbern:
Sollten sich mehr als fünf geeignete Unternehmen bewerben, wird für die Verhandlungsrunde 
eine Auswahl unter den Bewerbern nach folgender Maßgabe getroffen: Je einschlägiger 
Referenz wird 1 Punkt vergeben. Die fünf Bewerber mit den meisten Punkten werden zu der 
Angebots- und Verhandlungsphase eingeladen.

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben
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Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Bieter müssen die Eignungskriterien erfüllen. Es werden nur Angebote gewertet, bei denen 
alle Mindestanforderungen gegeben sind (ggf. nach Aufklärung bzw. Nachforderung). 
Angebote von Bietern, welche diese Mindestanforderungen nicht erfüllen, werden von der 
Wertung ausgeschlossen.
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Mit dem Teilnahmeantrag ist abzugeben
1. Eigenerklärung zu Name und Anschrift des Bewerbers/ der Bewerbergemeinschaft 
(Formblatt 1 des Bewerbungsbogens)
2. Nur für Bewerbergemeinschaften: Eigenerklärung Bewerbergemeinschaft (Formblatt 2 des 
Bewerbungsbogens)
3. Nur im Fall einer Eignungsleihe: Eigenerklärung Eignungsleihe (Formblatt 3 des 
Bewerbungsbogens)
4. Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt 4 des Bewerbungsbogens) und dort die folgenden 
Angaben:
-Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB
-Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB
-Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 19 Abs. 1 MiLoG,§ 21 
Abs. 1 SchwarzArbG, § 21 Abs. 1 AentG
-Eigenerklärung zum Verpflichtungsgesetz
-Eigenerklärung zum Liefgerkettensorgfaltspflichtengesetz
-Eigenerklärung zum Wettbewerbsregister
5. Eigenerklärung zu Bezug zu Russland (Formblatt 5 des Bewerbungsbogens)
6. Sämtliche für die Eigenerklärungen erforderlichen Nachweise (Versicherungsschein, 
Handelsregisterauszug etc.)

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Mit dem Teilnahmeantrag ist abzugeben
1. Formblatt Preisblatt und Projektplan (Anlage 2)
2. Formblatt Eignungsreferenz ausgefüllt und unterschrieben:
Mindestens eine Referenz zu einem Vergleichsprojekt (Anlage 4)
3. Konzept für die spätere (Serien-)Belieferung mit weiteren Laserverstärkersystemen bzw. -
komponenten

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zur Verhandlung
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IV.1.8. Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 08/09/2023 12:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber
Tag: 13/09/2023

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch, Englisch

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

Zusätzliche Angaben
Bekanntmachungs-ID: CXP4YWL68QE

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Sachsen
Postanschrift: Braustraße 2
Ort: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land: Deutschland
E-Mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419773-800
Fax: +49 3419771-049
Internet-Adresse: https://lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn 
Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 GWB).

mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de?subject=TED
https://lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363
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VI.5. Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
07/08/2023


